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Michelstadt wird Hochschulstandort 
Fachkräftesicherung: Hochschule Darmstadt bietet Studiengang 
Internationale BWL (berufsbegleitend und dual) ab WS 2020/21 an   

Nr. 30  Febr. 2020  .1. Liebe Leserinnen,  
liebe Leser, 
 
der erste Newsletter des Jahres 2020 infor-
miert Sie wieder über neue Entwicklungen 
und wichtige Themen aus der Odenwälder 
Wirtschaft.  

Darüber hinaus avisiert er schon den Termin 
für die Jahresmitgliederversammlung am 18. 
März im Hause Bosch-Rexroth in Erbach. In 
direkter Nachbarschaft, bei Koziol, wurde ich 
vor 10 Jahren zum ersten Mal zum IVO-
Vorsitzenden gewählt. Und so kann man fast 
davon sprechen, dass sich der Kreis schließt, 
wenn ich mein Amt nun weitergebe.  

Ich tue dies wohl überlegt und bei bester 
Stimmung und freue mich auf die entstehen-
den Freiräume in meinem Leben. Die letzten 
10 Jahre waren durch die IVO noch interes-
santer und noch abwechslungsreicher als das 
Unternehmerleben ohnehin schon ist. Des-
halb, und durch die vielen Erlebnisse in Wirt-
schaft, Politik und Gesellschaft bereichert, 
bleibt eine persönlich positive Bilanz.   

Die Einladung zur Mitgliederversammlung am 
18. März geht in etwa zeitgleich mit der Ver-
sendung dieses Newsletter an die Post. Darin 
erfahren Sie alles Weitere über das vorgese-
hene Programm. Freuen Sie sich mit uns auf 
eine spannende Versammlung, die Sie nicht 
versäumen sollten. 
 
Ihr Jürgen Walther  
Vorsitzender der IVO 
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Gastbeitrag von Ricarda Groß,  
Weiterbildung und Duales Studienzentrum an der Hochschule 
Darmstadt: 
 
Die Hochschule Darmstadt (h_da) als eine der größten Hochschulen 
für Angewandte Wissenschaften in Deutschland erweitert im Bereich 
Internationale Betriebswirtschaftslehre ihr Angebot. In Kooperation 
mit dem Beruflichen Schulzentrum Odenwaldkreis (BSO) wird der 
Bachelorstudiengang Internationale BWL (berufsbegleitend und 
dual) ab Wintersemester 2020/21 in den Räumlichkeiten des BSO in 
Michelstadt angeboten. In den eigens für die Studienveranstaltungen 
ausgerichteten Räumlichkeiten des BSO findet über digitale Lehr- und 
Lernformate eine Anbindung an den Lehrbetrieb der Hochschule auf 
dem Darmstädter Campus statt.  
 
Die Etablierung des neuen Angebots, das auf einem fertig konzipier-
ten und in der Praxis langjährig bewährten Studiengang aufbaut, soll 
einen wesentlichen Beitrag zur Steigerung der Standortattraktivität 
des Odenwaldkreises leisten.  
 

In dieser Ausgabe: 

Geschafft: Unter Mitwirkung der IVO und weiteren Akteuren in der 
Region ist es gelungen, am Beruflichen Schulzentrum in Michelstadt 
einen Bachelorstudiengang Internationale BWL in Zusammenarbeit 
mit der Hochschule Darmstadt zu installieren.  

Schreiben Sie uns!  
Wie? Ganz einfach: Nehmen Sie  
uns in Ihren Presseverteiler auf  
oder verfassen eine Email an:  
presse@ivo-odw.de 
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Davon profitieren alle Seiten: Beschäftigte 
können sich zeiteffizient, wohn- und ar-
beitsortnah akademisch weiterbilden, da 
lange Fahrtwege nach Darmstadt reduziert 
werden. Die internationale Ausrichtung des 
Studiengangs und die starke Verzahnung von 
Theorie und Unternehmenspraxis bereiten die 
Studierenden gezielt auf Tätigkeiten in inter-
national agierenden Unternehmen vor oder 
erweitern in diesem Bereich bereits vorhande-
ne Kompetenzen.  
 
Die zeitliche Struktur ermöglicht das Verbin-
den von Beruf und Studium. Für die fast 4.000 
Unternehmen im Odenwaldkreis erleichtert 
das Angebot in der Region die Bindung und 
Gewinnung qualifizierter Fachkräfte und führt 
damit insgesamt zu einer Stärkung als Wirt-
schaftsstandort.  

 KURZ GEMELDET 
 

 HOTZ Dialogmarketing sucht Mitarbeiter 
 mit osteuropäischen Sprachkenntnissen  

 

NEUE MITGLIEDER 
 

ML-Vision 
 
Mehr Zeit, mehr Kunden und mehr Freude im 
Unternehmen verspricht Michael Lendvay mit 
ML-Vision. 
 
Der gelernte Betriebswirt aus dem Odenwald 
hat bereits über 30 Jahre Erfahrung in Marke-
ting und IT-Technik. Diese Bereiche kombi-
niert er nun mit modernen Digitalisierungs-
Techniken, um administrative Prozesse zu 
automatisieren. Seine zielführenden Ansätze 
verhelfen Unternehmen einige hundert Stun-
den im Jahr einzusparen. Durch automatisier-
te Kundengewinnung wird neben der enor-
men Zeitersparnis auch noch ein großer Teil 
der Akquise auf die Technik verlagert. Dass 
dies wirklich funktioniert, beweist Lendvay 
durch zahlreiche Fallstudien. 
 
Michael Lendvay war bereits mit seinem vor-
herigen Unternehmen langjähriges Mitglied 
der IVO und ist im Dezember wieder der IVO 
beigetreten. 

 

12. OBIT angelaufen 
47 Firmen besuchen Schulen 

Auf Augenhöhe mit den Schülern: Lukas Schäfer 
und Jonas Weidmann berichten von ihrer  
Ausbildung zum Elektroniker für Gerätesysteme 
bei Bosch-Rexroth . 
 

Der Kommunikationsdienstleister HOTZ Dia-
logmarketing sucht für ein stärkeres Engage-
ment eines Großkunden auf dem osteuropäi-
schen Markt Mitarbeiter, die über gute 
Deutsch- und bestimmte Fremdsprachen-
kenntnisse verfügen. Interessant wird es für 
Bewerber mit guten muttersprachlichen 
Kenntnissen in Polnisch, Tschechisch und 
Kroatisch. Voraussetzungen sind ferner gute 
Deutsch- und Computerkenntnisse sowie 
Kundenfreundlichkeit.  
 
Dabei handelt es sich um Outbound-Projekte 
(ausgehende Gesprächsverbindungen). Die 
HOTZ-Mitarbeiter kontaktieren per Telefon 
Kunden des Auftraggebers, um über bevor-
stehende Highlights zu informieren. Die Be-
standsadressen liefert der Kunde. Auf dem 
deutschsprachigen Markt ist HOTZ für den 
Großkunden bereits seit zwei Jahren tätig. Als 
nächstes steht auf dem Plan, dessen Kunden 
in Polen, Tschechien und Kroatien in der 
jeweiligen Landessprache anzusprechen.   
 

 TERMINE 
 
 IVO-Mitgliederversammlung 
 Gastgeber:  
Bosch-Rexroth, Erbach 
Beginn 16.30 Uhr (Empfang) 

März 

  18. 

Für eine erfolgreiche Umsetzung des neuen 
Projektes und die dafür notwendige Koopera-
tion mit den Unternehmen und Institutionen 
der Region spielt dabei die Zusammenarbeit 
mit dem Odenwaldkreis, dem BSO und der 
Industrievereinigung Odenwaldkreis (IVO) 
eine große Rolle.  
 
Das Projekt wird gefördert vom:  
 
 

  

 

Informationen zum neuen Angebot erhalten 
Sie auch unter: https://ibwl.h-da.de/ibwl-
bachelor/jetzt-neu-studieren-im-odenwald/ 

Vorerst kein Ausbau der B 45   
Verkehrsministerium verschiebt Priorisierung  
Baubeginn B 38a-Ortsumgehung Mörlenbach  

Im November 2018 haben wir noch optimis-
tisch berichtet: „Wenn 2020 die Autobahnen 
in die Zuständigkeit der Bundes übergehen, 
dann packen wir den Ausbau der B 45 an“, 
nachzulesen in einer Pressemitteilung der 
CDU Hessen vom Oktober. Zitiert wurde Mi-
nisterpräsident Volker Bouffier auf einer Ver-
anstaltung in Fränkisch-Crumbach zum Thema 
vierspuriger Ausbau der B 45 zwischen Groß-
Umstadt und Dieburg.  

Etwa ein Jahr später: In einem Antwortschrei-
ben des Hessischen Verkehrsministeriums 
auf die Kleine Anfrage des Odenwälder FDP-
Abgeordneten Moritz Promny (Michelstadt) 
wird der „stark  gestiegene Sanierungs- und 
Erhaltungsbedarf an der bestehenden Stra-
ßeninfrastruktur“ als Argument ins Spiel ge-
bracht, weshalb der B 45-Ausbau nun doch 
„nicht zu dem Projektkontingent (gehört), 
das von 2017 bis 2021 prioritär bearbeitet 
werden kann“.  
 
Die im Koalitionsvertrag vereinbarte Überar-
beitung der Prioritätenliste in Bezug auf die 
vordringlichen Bundesstraßenprojekte werde 
„maßgeblich dadurch bestimmt werden, zu 
welchem Zeitpunkt die Überleitung der Auto-
bahnaufgaben auf die Autobahn GmbH des 
Bundes tatsächlich abgeschlossen“ sein wird. 
Mit einer Entscheidung sei frühestens 2021 
zu rechnen.   

Anders sieht es mit der Ortsumgehung von 
Mörlenbach aus, der B 38a. Nachdem Mitte 
Dezember der BUND-Landesverband Hessen 
sich mit der Entscheidung des Verwaltungsge-
richtshofs Kassel vom Juni 2019 einverstanden 
erklärt hat, ist der Weg jetzt frei. Hessen Mo-
bil hat den Baubeginn für die erste Jahres-
hälfte angekündigt.  

Ende Januar sind die 12. Odenwälder 
Berufsinformationstage (OBIT) angelaufen. 
Der Auftakt war wieder an der Schule am 
Sportpark in Erbach. In diesem Jahr erfahren 
alle Schülerinnen und Schüler der achten Klas-
sen an allen sieben weiterführenden Schulen 
des Odenwaldkreises Berufsinformationen 
von 47 Unternehmen, die meisten darunter 
aus dem Odenwald, aus erster Hand. Vorge-
stellt werden die Berufsbilder und Karrierech-
ancen von über 60 Berufen. Die Organisation  
liegt wieder in den Händen des Wirtschafts-
Service der OREG; unterstützt von der IVO.   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die IVO ist stolz darauf, dass die OBIT auf die 
Initiative ihres damaligen, inzwischen verstor-
benen, Geschäftsführers Hermann Braun 
zurückgeht. Aktuell hat Vorstandsmitglied und 
Kommunikationsexperte Rudolf Burjanko im 
Vorfeld unentgeltlich in einem Workshop 
Odenwälder Unternehmen auf ihren Auftritt 
bei der OBIT vorbereitet. Details zu den Ter-
minen zur OBIT können online eingesehen 
werden unter: www.oreg.de/obit-berufsbilder
-datenbank/. 
 




